
675

der aufmerkſamen Durchleſung Muß woh jeder wahrheitsliebender
Mann die Worte des verdorbenen Voltaires wiederholen, die T ſprach, als

ihn aufforderte, die Moral der Jeſu ten 3u ſchmähen „Nein, lieber Freund!
nochmals glaube getan zu haben, das ECTA. Ein⸗
fame zu verwirklichen; aber der uulr hier zugemuteten Perfidie
bin nicht fähig 94.) — können dem Herrn Verfaſſer nur
danken für die S 0 Buch und deſſen Verbreitung MN den weiteſten
Kreiſen ſehnlichſt wünſchen

Wien —D Ferd 01t
127 Han Eſchelbach' Erzählungen Herausgegeben von der

eu  en Literaturgeſellſchaft 391 8 München Allgemeine Ver
lagsgeſellſchaft 1902. 4.— —M 4.80 eh M 5.— — 6.—

Die deutſche Literaturgeſellſchaft hat ſoeben uUn Bändchen von Er
zählungen herausgegeben, nämli

Hans Erzählungen Friede den ütten Preisgekrönter
Roman von M von Eckenſteen. Waldwinter. obman von Paul Keller. —
N Hiſtoriſcher roman von A Küppers. 5 Der Bauernkönig. Roman bn
A. Schott Jeder Band koſtet broſchiert M; geb Preis aller —5 Bände
zuſammen, gebunden M reichausgeſtatteter 25 M. Sämtliche Bände ſind
mit Illuſtrationen verſehen von Sieberath, J Schönbrunner van QAat
R Ucktäſchl (ad 1) Von Mauff (ad 2 on QU. Brockmüller
(ad 3 Von R. Rucktäſchl (Ad 4) Von Phil Schumacher, dem durch ſeine
Illuſtrationen U dem kürzlich erſchienenen Werke „Das Leben Ve

V.

ſu“ rühmlichſt
bekannte Tiroler Maler (ad 5

Der gegenwärtig vorliegende Band H ans E — ch Erzäh lun N
enthält folgende Geſchichten Der Mal  Alois —1 die Lumpenlies

139 — 180); Ehrliche Arbeit 181—— 200); Diotima 201 209) Der
Kauerl 211—232); Im Schatten de  — Todes 233 —— 240); Auf verbotenen
Wegen 241— 256); ereſe 257—278); Fritz Werner 279 313)
Nach angem en 315 334) Das Märchen von der Kunſt 335 bi  —
340) Der éue Waldhüter (S 41 361) Pauls Geige 36 391)

Die Erzählungen ſind für Erwachſene chrieben können aber auch
von jedem In niit großem Nutzen und ni Leichtigkeit geleſen und ver
ſtanden werden Sie eichnen ich aus durch Eelne Friſche der Dar
ſtellung, dle vornehme Sprache, atmen ämtlick frommen katholiſchen El
dienen, ohne daß dieſer Zweck auffällig den Vordergrund räte, ebenſ
zur rbauung Ii zUur Unterhaltung Us den verſchiedenen Lagen de
menſchlichen Lehens und der achſten Berufsſtände ſind die M‚  X  (otive
der Erzählungen genommen und mit viel Ge chick ausgeführt Die bei⸗
gegebenen Bilder ſind würdig und ſauber von Künſtlerhand hergeſtellt venn
ſie auch nich Ium-Mer genau mi den Schilderungen des Textes überein—
ſtimmen; ild S 312 und Text 313 Bild und Ekxt 330
teſe Erzählungen ſind edem katholi chen aufs wärmſte zu empfehlen

reiſing (bei München) Peter von Amb ch
130 Veronika. Ratſchläge für Haushälterinnen geiſtlichen auſe

Von Baernreither VII 204 Gr 8 Verlag von Karl Fromme
M Wien. Preis eleg geb 3.60 — M

Tan,15  kaC Baernreith „welcher wir die eiden prächtigen Bücher Martha,
Ratſchläge für unge Hausfrauen und onfilia, gutgemeinte Worte an katholiſche

Linzer „Theolpra Quartalſchrift 17 III. 1903
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Töchter verdanken, hat auch obiges intereſſante Buch erſcheinen aſſen Es enthält:
Wa verlangt die Kirche on einer Haushälterin un einem geiſtlichen Hauſe?

2  2. Weiteres Verhalten und Benehmen. Treue und Ehrlichkeit, Beſuche uInd
Geſchenke. Worin beſteht die wahre Sparſamkeit und inwieweit reicht die P  flicht
3u derſelben? Pflichten der Haushälterin hinſichtli der Armenpflege.
6 Verhalten gegenüber den Mitbedienſteten. Beiſpiel uund Einfluß auf dieſelben.

Ueber1und Paramente, deren Erhaltung und Ausbeſſerung. Manieren
V und außer Hauſe Tiſchdecken, Servieren, Grüßen, Gratulieren, Ausgehen ꝛe.
9 Ueber Kleidung und Leibwäſche. Erhaltung derſelben, Fleckmittel Kranken—
pflege und Krankenkoſt. Krankheitverhütung. 11. Hausmittel, ſchnelle
bei Unglücksfällen, Hausrezepte. Haustiere, eflügel, Stubenvögel und
derenege Hausgarten, Zimmerpflanzen, Schädlinge und Mittel dagegen
1 Keller, Wintervorräte, Speiſekammer, Dörrobſt, Selchfleiſch, Würſte, Eſſig
15 vas Faſten Faſtenkoſt und Erleichterung desſelben. Waſchen,
ätten, Glanzbügeln, Stärken und Färben. Umzug und Einpacken.
Wichtigſte Arbeiten dafür Hausarbeiten ne allerlei Hilfsmittel uim
Haushalte. Einige Ratſchläge für die Küche und einige Rezepte.

Mit der ngabe des Inhaltes iſt zugleich die Empfehlung aus⸗geſprochen.
14) Der wichtigſte Krankendienſt Ein ein für Geſunde

und Kranke von eorg Ungeringer, atechet der Bürgerſchule mn
Linz hr 190 Katholiſcher Preßverein. 63 Preis 40

Der wichtigſte Krankendienſt iſt es, den Schwerkranken mit den Tröſtungen
der Religion, mit den heiligen Sakramenten verſehen U laſſen. Darüber handelt
Ungeringers Büchlein und in ausgezeichneter elſe Viel hängt davon ab,
wie da  5 geſagt wird, was nicht oft geſagt verden kann und immer wieder
verteidigt werden muß gegen unzähligemal zurückgewieſene Einwendungen Ind
Bedenklichkeiten. Al⸗

8 ein beſonderer Vorzug des N Beſprechung ſtehenden Büch
leins muß vom theologiſchen Standpunkt aus hervorgehoben werden die tadelloſe
Korrektheit, die ſorgfältigſte Genauigkeit der Ausdrucksweiſe. Die Sprache iſt
übrigens durchaus edel, getragen und durchgeiſtigt inniger, rückſichtsvoller und
zarteſter Teilnahme aMNn Leid und Sorgen derer, Über welche Gottes ſchmerzliche
Heimſuchung gekommen; und ſo wird dieſes Büchlein allüberall, wO Aufnahme
ird gefunden aben, ein gar lieber Tröſter ſein; s lehrt und mahnt, indem
s gemütlich unterhaltet, und treuherzig plaudern gewinnt —0

5—ᷣ7 die Herzen; möge
7 recht Vielen kommen und dieſe alle gewinnen für den wichtigſten Krankendienſt.

Linz. 1 Ir Rudolf Hittmair.
135 Das geiſtliche Leben un ſeinen Entwicklungsſtufen

von Saudreau, erſten Hausgeiſtlichen amn Guten Hirten Iu Angers.
Nach der zweiten Auflage aus dem Franzöſiſchen überſetzt von A. S wab E,
* Geſ Jeſu Bde 80 XVI und — 480 und 444 S Trier 1901
Loewenberg. M 3.84.

Daß ſich die Leitung der Seelen nach ihrer moraliſchen und pſychiſchen
Beſchaffenheit zu richten hat, iſt unbezweifelt. Sehr ſchwierig iſt CS aber,
die Art uInd Weiſe zu beſtimmen, vie ich ieſe Anpaſſung zu geſtalten
habe und ich wüßte kein Buch, Iun welchem dieſelbe ⁰ eingehen Uund konkret
praktiſch dargeſtellt wäre, Vie In dem ehen genannten. Es teilt die Seelen
nach ihrer moraliſchen Beſchaffenheit In ſieben Klaſſen, In die gläubigen, die
guten, die Frommen, die eifrigen, die vollkommenen, die heroiſchen Seelen und
als letzte und höchſt Stufe folgen die großen eiligen. Für gewöhnlich


